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Segel-Club „Haltern am See“e.V. Gelsenkirchen, den 28.02.2011 

 

Protokoll der Mitgliederversammlung 2011.01 

Die Mitgliederversammlung fand statt am Sonntag, dem 27.02.2011, um 15.00 Uhr im -Restaurant 

„Jägerhof“ in Flaesheim, Flaesheimer Straße 360. 

Zur Versammlung wurde mit dem Rundschreiben vom 02.02.2011 ordnungsgemäß eingeladen. 

Anwesenheit lt. Anwesenheitsliste, Tagesordnung lt. Einladung. 

Zu 11. Diskussion: Sollen für Kajütboote keine Klassen mehr vorgeschrieben werden? 

Da die ursprüngliche Vorstellung, durch einheitliche Klassen eine bessere Regattaaktivität zu 

erlangen in der Vergangenheit nicht der Wirklichkeit entsprach, und dies auch heute nicht der Fall 

ist, sollte diskutiert werden, ob die strenge Klassenvorgabe noch zeitgemäß ist. 

Mit einem Zitat aus dem Protokoll der Mitgliederversammlung von 1982- „wer nicht mindestens 

eine Regatta pro Saison segelt, läuft Gefahr seinen Liegeplatz zu verlieren“ wies W. Thome darauf 

hin, dass dieses Problem keine Erscheinung der heutigen Zeit ist. Ebenso hat die strenge 

Klassenvorgabe keinen Beitrag zu den erhofften Zielen beigetragen. 

Nach kurzer Diskussion war der allgemeine Trend die Zulassung zu lockern sehr schnell erkennbar.  

Zur Abstimmung stand dann folgender Vorschlag: Die Beschränkung der Zulassung auf noch im 

Bau befindliche Bootsklassen und auf solche, von denen bereits mehrere Boote auf dem See sind 

oder zu erwarten ist, dass dies in absehbarer Zeit der Fall sein wird, soll bei Kajütbooten nicht 

angewendet werden. Die Voraussetzung der Zulassung der Bootsklasse durch den Vorstand bleibt 

aber nach wie vor auch bei Kajütbooten bestehen, um Extreme zu verhindern. Der Vorstand soll die 

Liegeplatzordnung entsprechend ändern. 

Die Abstimmung erbrachte folgendes Ergebnis: 

 Ja: Mehrheitlich Nein: 0 Enthaltungen: 5 

 

1. Vorsitzender      Geschäftsführer  

gez. W. Thome gez. H. Hammer 

 


